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Hinaus ins Weite 
und hinein ins Leben. 



im Symbol der Taube, in den Feuer-
zungen und im Wind. Auch uns 
Menschen will er immer wieder neu 
verwandeln und auf unserem        
Lebensweg wie ein Rückenwind 
sein. 
In unserem eigenen Leben werden 
wir immer wieder auf Situationen 
stoßen, die einer Verwandlung und 
Veränderung bedürfen, und wir    
wissen auch, dass manche Ver-
änderungen einen langen Atem 
brauchen. Gottes Geistkraft ist also 
dann spürbar, wenn eine Verwand-
lung oder auch Umkehr deutlich 
wird. Wenn wir in einer verfahrenen 
Situation plötzlich wieder neue Kraft 
und Perspektive entdecken. Wenn 
Erstarrtes und Verkrustetes aufbricht 
und plötzlich neue Wege möglich 
sind. Wenn wir Menschen uns zum 
Guten entscheiden, dann wirkt der 
Geist im Hintergrund. Immer dann 
verwirklicht sich in unserem Leben 
eine der sieben Gaben des Heiligen 
Geistes: Weisheit, Einsicht, Rat, 
Stärke, Erkenntnis, Frömmigkeit und 
Gottesfurcht. Da also handelt der 
Heilige Geist bereits an uns und 
zeigt uns neue Wege ins Leben.  
Auch unsere Diözese hat sich auf 
den (Zukunfts-)Weg „Kirche weit 
denken“ gemacht und befindet sich 
gerade in einer Umbruchssituation, 
die ein Risiko, aber auch eine  
Chance birgt. Sr. Maria Schlackl 
SDS hat für diesen Zukunftsweg ein 
Gebet für die „Kirche auf dem Weg“ 
formuliert. Im Kehrvers heißt es dort: 
Ja, Gott Schöpfer sende uns.  
Ja, Gott Mensch, begleite uns.  
Ja, Gott Geist, führe uns hinaus  
ins Weite und hinein ins LEBEN. 
In all den Um- und Aufbruchs-
situationen wünsche ich uns, dass 
wir die Kraft Gottes spüren und    
darauf vertrauen, dass er uns     
sendet, begleitet und uns in die  
Weite hinausführt, nicht damit wir 
verunsichert sind, sondern ins      
Leben hineinkommen.  

Ella Kronreif 
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Ja, Gott Geist, führe uns  

hinaus ins Weite und  

hinein ins LEBEN 
 

Zu Pfingsten hören und feiern wir, 
dass die Jünger und Jüngerinnen  
Jesu, die sich ängstlich und resigniert 
von den Ereignissen zu Ostern      
zurückgezogen haben, sich plötzlich 
verändern, mutig werden und 
schlussendlich wieder hinausgehen 
und die Botschaft des Auferstan-
denen verkünden. Sie haben plötzlich 
Energie, sind wie verwandelt, stehen 
wie unter Strom.  
Auch das Sakrament der Firmung 
wird uns (meistens) in einem Lebens-
alter gespendet, das voller Umbrüche 
und Unsicherheiten ist. Wo es um ein 
Neuentdecken und Ausprobieren 
geht. Eine Zeit, in der junge Men-
schen ein Stück weit erwachsener 
werden und sie immer mehr Verant-
wortung für ihr eigenes Leben über-
nehmen. Gerade in dieser sehr be-
wegten Zeit wird den Jugendlichen 
der Heilige Geist in besonderer Form 
zugesprochen.  
Doch auch in unserem alltäglichen 
Leben dürfen wir auf die Kraft Gottes 
– den Heiligen Geist – hoffen. Auch 
wir sind wie die Jünger und Jüngerin-
nen in manchen Entscheidungen und 
bei Veränderungen vielleicht ängst-
lich, eingeschüchtert oder auch      
unsicher, was denn kommen wird. 
Die biblische Tradition zeigt uns in 
Symbolen, dass der Geist viel mit Be-
wegung und Dynamik zu tun hat:    
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#gottvollunderlebnisstark – Firmung 2019 
 

Am 25. Mai 2019 fand die Firmvorbereitung ihren   
krönenden Abschluss bei der Firmung in der Stadt-
pfarrkirche Braunau St. Stephan.  

Firmspender war Bischofsvikar Msgr. Wilhelm Vieböck.  
Die 19 Firmlinge aus den drei Braunauer Pfarren – St. Franziskus,   
Maria Königin und St. Stephan – haben sich, aufgeteilt in zwei   
Gruppen, gemeinsam auf diesen großen Tag monatelang vor-         
bereitet. Begleitet wurden sie dabei von Ella Kronreif, Inge Fink,   
Anita Eisenmann und Florian Schwemmer.  
Neben Gruppenstunden gab es auch noch viele weitere tolle und 
abwechslungsreiche Projekte und Treffen wie Sternsingen, Kar-
freitags-Ratschen vom Turm der Stadtpfarrkirche, Firmwochenende 
in Weibern und einiges mehr. Zusätzlich gab es auch noch den Firm-
lings-Patennachmittag, der bei uns in St. Franziskus stattfand. 
Die drei Schlagworte – Zeit für einander haben, das Vertrauen zu-
einander stärken, den Weg gemeinsam gehen – umschreiben den 
Inhalt und das Ziel des Firmlings-Patennachmittags gut.  
Die Firmlinge, Paten/Patinnen konnten bei den verschiedenen er-
lebnisreichen Stationen ihre Beziehung zu-
einander vertiefen. So ging es bei der sog. 
Nightline darum, blind einen Weg zu meistern.  
  

Ein weiterer Teil 
des Nachmittags 
war ein  Spazier-
gang mit Impulsfra-
gen. Die Firmlinge 
konnten sich in die-
ser Zeit einmal 
ausgiebig mit ihren Paten/Patinnen    
unterhalten und vielleicht auch Fragen 
stellen, die sie sonst noch nie gestellt 
hatten. Weiters wurde gemeinsam die 

„Brücke der Solidarität“ 
gebaut. Dabei besteht 
die Aufgabe darin, aus 
Holzbrettern – ohne Nä-
gel, Schrauben und Leim 
–  eine Brücke zu bauen, 
die so stabil ist, dass 
man auch darüber         
gehen kann.  

Was steckt dahinter? 
 

Könnten Sie jemandem erklären,  
was folgende Begriffe bedeuten? 

 

♦ Pfingsten 

♦ Ruach 

♦ Die 7 Gaben des Hl. Geistes 
 

Die Antworten finden Sie ab 5.7. auf  
unserer Homepage und auch in  
unserem Schaukasten. Viel Vergnügen! 

Im Schlusssegen fand 
der intensive Nachmit-
tag seinen schönen 
Ausklang.  

Vielen Dank nochmals an Verena Plainer und Silvia Klaushofer von 
der kj oö Innviertel West für die Vorbereitung und Durchführung   
dieses Nachmittags. 
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Ob Kartoffelcreme-, Kaspress-
knödel-, klare Gemüsesuppe 
oder Hütteneintopf mit Nudeln 
und Würsteln, es war für jeden 
etwas dabei.  
 

Statt des üblichen Pfarrcafés 
konnte man am Sonntag, den 
10. März nach dem Gottesdienst 
(gestaltet von der kfb-Frauen-
runde zum Familienfastensonntag), gleich sein Mittagessen ein-
nehmen. Ganz nach dem Motto: „Suppe essen – Schnitzel zahlen“.  
 

Der Erlös ging (wie auch der Inhalt der Fastenwürfel) heuer an das 
Projekt „WODSTA“ (Women Development for Science and Techno-
logy), einer Frauenorganisation in Tansania, die mit kfb-Unterstützung 
eine ökonomische, ökologische und soziale Alternative für Frauen 
bietet: Frauen entwickeln technologische Lösungen, um angesichts 
knapper Energieressourcen ihren Haushalt, insbesondere das        
Kochen, ökologisch verantwortet zu bewältigen.  

Ostermarkt der Frauen 
 

Auch heuer ein großer 
Verkaufserfolg: der Früh-
lings- und Ostermarkt 
von Helga Fischer und 
Maria Kritzinger, die wie-
der mit kreativen und tol-
len Ideen allerlei Blumen, 
Bänder, Gesträuch etc. für 
Ostern und Frühjahr in Kränze, Gestecke und andere 
Dekogegenstände flochten, klebten, drapierten. 
 

Fastensuppenessen am Familienfastensonntag,  
gestaltet und organisiert von der Frauenrunde 
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Meditativer Osterspaziergang –  
auf den Spuren der Emmausjünger 

Die Ostertage waren wieder geprägt 
von vielen stimmungsvollen, berühren-
den Gottesdiensten rund um das    
Leiden, Sterben und die Auferstehung 
Jesu Christi. Erstmals gab es heuer 
am Ostermontag als weiteres Angebot 
einen meditativen Osterspaziergang  
für alle vier Braunauer Pfarren.  Rund 
15 Personen machten sich, begleitet 
von Pastoralassistentin Ella Kronreif, 
von Ranshofen über den  idyllischen 
Weg entlang der Enknach bis zur Stadtpfarrkirche auf, um den Emmaus-
jüngern und ihrem Erlebnis mit dem Auferstandenen nachzuspüren und die 
Botschaft für heute dahinter zu entdecken. 

 

 5231 Schalchen, Landstraße 23                    Autohof GesmbH 

Tel. 07742/2477 
 

 4840 Vöcklabruck, Telefunkenstraße 13 

 Tel. 07672/24638            

Willkommens-Sackerl 
 

Pastoralassistentin Elisabeth Kronreif ist seit einigen Wochen unterwegs zu 

den vielen Neuzugezogenen und bringt ihnen einen kleinen Willkommens-

gruß der Pfarre.  

Die Frauenrunde war sehr fleißig und hat in 

ihrer bewährt liebevoll-kreativen Art ein Will-

kommens-Sackerl zusammengestellt, gefüllt 

mit einem Gebetsfolder, einem Folder über 

unsere Pfarre und einer Glas-

phiole mit selbstgemischtem 

Kräutersalz.  

Rund 50 Wohnungen wurden 
schon  besucht und viele freu-
ten sich über den Willkommens-
gruß. Wir heißen Sie herzlich willkommen! 
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Spielenachmittag 
 

Am 6. April lud die Pfarre Kinder und Jugendliche zu 

einem coolen, gemütlichen Spielenachmittag ein. 

Auch das Jugendzentrum Y4U öffnete seine Tore. 

Obwohl nur eine kleine Schar von sieben jungen 

Leuten das Angebot nutzte, war es ein toller Nach-

mittag, bei dem viel gespielt und gelacht wurde.  

Sparkassenstraße 8 

5280 BRAUNAU AM INN 

 

Telefon 07722/87317 

Fax: 07722/87317-2 
E-Mail: neustadt.apo@aon.at 

Mag. pharm. Jürgen Eichberger & Co KG 

Erstkommunion 
 

Unter dem Motto „Jesus ist mit mir auf meinem Weg“  
feierten wir mit Sebastian, Clemens,  
Michelle, Matthias und Kilian am     
Donnerstag, 30. Mai 2019, dem Hochfest 
Christi Himmelfahrt das Sakrament der 
ersten Heiligen Kommunion.  
Bei schönem Wetter begleitete der  Spiel-
mannszug Braunau die Kinder in die    
Kirche. Sie wurden stets aktiv in die 
Messfeier einbezogen: 
Sie lasen das Kyrie und 
die Fürbitten, sangen 
und beteten aus gan-
zem Herzen. So gelang 
es, ein Fest als Ge-
meinschaft zu feiern, an 
dem jede/r auch seinen 
Beitrag leistete. 
Ein herzliches Vergelts 
Gott allen, die zum Gelingen 
dieses Festes beigetragen 
haben, besonders Elfriede 
Laimighofer für die Begleitung 
der Tischmütter und deren 
Kinder.  
 

Ebenso danken wir Kaplan 
Maximus für die liebevolle 
Durchführung des Gottes-
dienstes und Frau Theresia 
Altmann mit ihrem Musikteam 
für die musikalische Begleitung.  
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Erzähl mir was, ich hör dir zu 
 

Dieses Projekt gibt es schon einige Jahre in Linz und nun probieren wir es 
auch in Braunau-St. Franziskus.  

Wir stellen uns in der Sommer-
zeit immer wieder mal ganz 
unkompliziert für Gespräche 
zur Verfügung.  
Das Ziel dahinter: einfach nur 
da sein und zuhören. Wir sind 
schon sehr gespannt auf die 
spontanen Begegnungen, die 
sich daraus ergeben.  

Man findet uns bei schönem Wetter vor dem Pfarrgebäude. 

Seniorenwallfahrt 
 

Wallfahrer aus St. Franziskus vor der Gnadenkapelle in Altötting 

Bei strahlendem Sonnenschein fuhr am 17. Mai eine kleine Gruppe mit    
Pater Severin und Lore Zarl nach Altötting. Die Pilger feierten einen Gottes-
dienst in der Gnadenkapelle mit, dann erkundeten sie die Kirchen und    
Devotionalien-Läden. Ein vorzügliches Mittagessen im Münchner Hof gab 
neue Kraft. 
Auf der Heimfahrt besichtigten sie noch die Burg von Burghausen und er-
freuten sich an der schönen Aussicht auf die Stadt und den Wöhrsee.  

Besuchsdienst im Krankenhaus 
 

Mitglieder unserer Pfarre werden in Zukunft Kranke aus unserem 
Pfarrgebiet besuchen und Genesungswünsche überbringen.  

Die Namen der Patienten stehen auf einer Liste, die selbstverständlich 
vertraulich behandelt wird, denn der Besuchsdienst untersteht einer 
strengen Verschwiegenheitspflicht.  

Seit Inkrafttreten des Datenschutzgrundgesetzes ist das Krankenhaus 
verpflichtet, die Patient/innen zu fragen, ob sie von einem/r Vertreter/in der 
Pfarre besucht werden wollen oder dies ablehnen und entsprechend „ja“ 
oder „nein“ ankreuzen.  

Wir bitten daher alle Pfarrmitglieder, sich für einen Besuch zu 
entscheiden, denn das Gefühl nicht vergessen worden zu sein und 
Genesungswünsche tun immer gut.     



     

Eure Seite, liebe Kinder und Jugendliche!  
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5280 Braunau  am Inn,  Salzburgerstraße 66  
 

Tel. 07722 / 62736     www.reibersdorfer.com 

Die Ferien stehen vor der Tür und vielleicht haben die Kleineren unter euch 
einmal Lust, diese einfachen Lumpengeister zu basteln und mit ihnen auf 
einer großen Wiese eine „Flugshow“ zu veranstalten.  
Auf jeden Fall, viel Vergnügen dabei! 

Lumpengeister basteln 
 

Wer ein altes Bettlaken oder ein weißes       
T-Shirt opfert, kann in wenigen Minuten   
hübsche Fluggeister herstellen. Einfach ein 
Stück (etwa 40x40cm groß) ausschneiden.   
Einen nicht zu großen Stein gut in Zeitungs-
papier wickeln und als Kopf in dem Stoff mit 
einer großen Schnur zubinden. Mit einer 
Schlinge am Ende dieser Schnur (nach etwa 
30 cm) hat man einen guten Haltegriff.  
Mit einem schwarzen Filzstift bekommt der 
Geist noch ein Gesicht verpasst. 

    Auf einer großen Wiese kann man dann den 
   Geist mit anderen um die Wette fliegen lassen. Wessen 
     Geist fliegt am weitesten? (Aber Vorsicht, nicht auf ein   
Fenster zielen! Auch wenn der Stein in Zeitungspapier verpackt ist,         
bekommt er doch einen ordentlichen Schwung beim Fliegen.)  

 

Ausflug zum Bayernpark  
für alle interessierten Kinder und Jugendlichen  

 

Wann:   Montag, 8. Juli 2019   
 (Anmeldeschluss: 25. Juni 2019) 
Abfahrt:   8.00, Busbahnhof Braunau, Ringstraße  
Rückkehr: ca. 16.30, Busbahnhof  
Kosten:  € 35,– für ermäßigten Gruppeneintritt und Bus   
Mitzunehmen:  ev. Regenjacke oder Sonnencreme  
  (je nach Witterung), bequeme (Turn-) Schuhe; Jause; Geld 
  für Getränke, Eis, Essen oder ev. Sommer-Rodelbahn     
Anmeldung & mehr Infos bei Ella Kronreif, 0676 8776 6052 
  elisabeth.kronreif@dioezese-linz.at  

Reise nach Kroatien – spiriSPLASH 
 

Die Katholische Jugend von Oberösterreich und Salz-
burg fährt gemeinsam nach Kroatien. 
spiriSPLASH steht für einen chilligen Urlaub mit 
Freund/innen und vielen neuen Bekanntschaften.  
Programmpunkte wie das gemeinsame Morgen- und 
Abendlob, eine Schifffahrt nach Novigrad, ein Beach-
volleyball-Turnier, Open-Air-Gottesdienst, coole Work-

shops und jede Menge Spaß, Strand und Meer an der Küste Istriens.  
Die Reise wird inklusiv gestaltet. Für Jugendliche von 13 bis 17 Jahren.    
Betreuungsperson: Pastoralassistentin Elisabeth (Ella) Kronreif  
Wann:  4.–10. August 2019 (Anmeldeschluss: 30. Juni 2019) 
Wo:   Apartmentanlage Lanterna, Kroatien, 3–5-Bett-Apartments 
Kosten:  € 395,– (inkl. Bus, Unterkunft & Verpflegung, Schifffahrten,  
  alle Workshop-Materialien) 
Mehr Infos bei Elisabeth Kronreif und unter http://ooe.kjweb.at/spirisplash2019 

 

Bildnachweis: 
 Bayern-Park 

Reisbach 
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Was Sie noch interessieren könnte:  
 

Neue Caritasangebote für den Bezirk Braunau 
Neben den bisherigen Diensten wie Regionalcaritas, 
Sozialberatung, Netzwerk Wohnungssicherung, Carla, 
Hospiz und Familiendienste gibt es jetzt zwei weitere 
Angebote: 
 

Servicestelle für pflegende Angehörige – psychosoziale Beratung 
Kontakt: Christine Wally-Biebl, Tel. 0676 8776 2439 (Hammersteinplatz 5) 
 

Wohnungsagentur – Plattform für Vermieter, Mieter und soziale 
Einrichtungen; Kontakt: Maria Rumpl, Tel. 0676 8776 2339 (Laabstr. 47) 
 

Haben Sie Fragen zu Zuständigkeiten oder Kontaktdaten aller Caritas-
Einrichtungen im Bezirk?  
Kontakt: RegionalCaritas Eva Frauenberger, Tel. 0676 8776 2016 

VIEL GLÜCK UND GESUNDHEIT 
  

all jenen, die im kommenden Vierteljahr Geburtstag feiern!  

AUS UNSERER MITTE VERSTARBEN 
 

Walter Schmidhammer   März 2019 
Anna Joanowitsch    März 2019 
Johann Starka    März 2019 
Ingrid Herlbauer    April 2019 
Franz Pichler    April 2019 
Herbert Neulinger    April 2019 
Katharina Baumhof    April 2019 
Franz Pesendorfer    Mai 2019 
Johann Pflug    Mai 2019 

Osternbergerstraße 5 

A-5280 Braunau/Inn 

Tel.: 07722 / 62425  

DAS SAKRAMENTE DER TAUFE EMPFINGEN 
 

Niklas Maier    März 2019 
Flora Mia Huemer    Mai 2019 

Die gute Nachricht: 
Ab sofort können die Kellerräume unserer Pfarre wieder für 
Geburtstagsfeiern gemietet werden. Nähere Auskunft im Pfarrbüro 
bei Frau Dagmar Ortner, Tel. 07722 87314. 

Wichtige Informationen über die Pfarre St. Franziskus,  
wie die Verlautbarungen, das Pfarrblatt, Fotos, unser Pfarrgemeinderat und 
vieles mehr, sind auch auf unserer Homepage sowie auf Facebook zu 
finden: Homepage: https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4048 
 Facebook:  https://www.facebook.com/PfarreBraunauSt.Franziskus/ 
 

Gerhard Herlbauer wartet diese Seiten und sorgt dafür, dass die 
Informationen immer aktuell sind. Gerne sendet er Ihnen regelmäßig  

den Newsletter unserer Pfarre zu – schreiben Sie einfach eine Mail an: 
gerhard@herlbauer.com 



Do 15.08.  Mariä Himmelfahrt 
10.15 Festgottesdienst  
 mit Kräutersegnung 
 
Sa 14.09.  Pfarrwallfahrt  
  der Frauenrunde 
05.30 Abfahrt mit Privat-PKWs vom 
 Pfarrzentrum nach Neukirchen
 Fußmarsch nach M. Schmolln 
11.00 Wallfahrermesse 
  
So 15.09. Erntedankfest 
 Segnung der  
 Erntekrone auf dem  
 Kirchenvorplatz 
 Zug in die Kirche 
10.15 Festgottesdienst 
 
 
So 6.10. Patrozinium  
  (Hl. Franz von Assisi) 
10.15 Festgottesdienst  
 mit Tiersegnung 
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Do 20.6. Fronleichnam 
08.30 Festgottesdienst  
 für alle Braunauer Pfarren 
 in St. Stephan mit Prozession 
 
Sa 5.7. Pfarrfest 
18.00 Spielimesse 
 anschl. Grillfest 

So 21.07. Hl. Christophorus 
10.15 Uhr Pfarrgottesdienst 
 anschl. Fahrzeugsegnung 
 
Sa 10.8. Sommerfest  
18.00 mit Spanferkelgrillen 
 bei der Neustadthütte 
 (bei Schlechtwetter: Mi 14.08.) 

WIR LADEN EIN  

 
 

Auch den Leser/innen unseres Pfarrblattes  
wünscht das Redaktionsteam 

eine erholsame Ferien-, Urlaubs- und Sommerzeit! 

Urlaubstermine 
 

Kaplan Mag. Maximus Nowlisa:       13. bis 26. Juli 2019 
 Pfarradministrator GR Mag. Dr. P. Severin Piksa:      4. bis 20. August 2019 
Pastoralassistentin Mag. Elisabeth Kronreif:      im August 2019  

 
Wir wünschen allen einen erholsamen und schönen Urlaub! 

 
Die Öffnungszeit der Pfarrkanzlei bleibt unverändert: Mittwoch, 8.00–11.00 

 A c h t u n g :         Die Pfarre Ranshofen lädt ein zum          A c h t u n g :  
 

Kinder- und Familiengottesdienst im Konventgarten Ranshofen 
Sonntag, 16. Juni, 10.45 Uhr  

 

Nach dem Gottesdienst gibt’s ein Lagerfeuer  
und die Möglichkeit Würstel zu grillen. 

Bitte um Anmeldung bei Pastoralassistentin Elisabeth Kronreif,  
0676 8776 6052, damit genügend vorhanden ist ;-).  

Bei Schlechtwetter findet der Gottesdienst  
in der Pfarrkirche Ranshofen statt. 


